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Jöns Jacob Berzelius

Berzelius' wissenschaftliche Leistung ist namenlos in den Bestand der Chemie
eingegangen. Weder eine Theorie noch eine Glei chung, weder eine Konstante noch ein
Verfahren, weder eine Ver bindung noch ein Gerät trägt seinen Namen und erinnert so
im täglichen Sprachgebrauch des Chemikers an jenen Mann, der zu den bedeutendsten
Naturwissenschaftlern des 19. Jahrhunderts zählt. Da zudem die letztc eigenständige
Biographie im dcutschen Sprach raum vor rund 40 Jahren erschien, ist die Gefahr des
Versinkens seiner Leistung und seines Wirkens in die Vergessenheit grolt Die
vorliegende Biographie will nicht nur diesem Übelstand ab heIfen, sondern auch die
neueren Ergebnisse der kontinuierlich betriebenen Berzelius-Forschung berücksichtigen.
Ein weiterer Akzent solI in der Darstellung vom EinfluG Berzelius' auf die Entwicklung der
Chemie in Deutschland vor allem durch seine Schüler gesetzt werden, da in
schwedischen oder englischsprachigen Werken dem verständlicherweise kaum
Augenmerk geschenkt wird. Gefördert wird dieses Anliegen durch den Abdruck des
weniger umfangreichen Briefwechsels Berzelius' mit seinem deut schen Schüler Kurt
Alexander Winkier. Damit soll gleichzeitig eine weitere ErschlieGung der Berzelius-
Dokumente erfolgen.
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